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der Abgeordneten Verena Schäffer   BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

Drucksache 15/3757 

 
 
 
Straftaten mit antisemitischem Hintergrund im Jahr 2011 
 
 
 
Der Minister für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 1448 mit Schreiben vom 
14. Februar 2012 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Justizminister und 
der Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Verschiedene Studien aus den vergangenen Jahren haben auf die anhaltende Verbreitung 
antisemitischer Einstellungen in unserer Gesellschaft aufmerksam gemacht. Die Befürwor-
tung antisemitischer Aussagen bereitet letztendlich den Nährboden für antisemitisch moti-
vierte Straftaten vor, die auch in NRW im vergangenen Jahr verübt wurden. So sind in 2011 
in verschiedenen Städten jüdische Grabsteine geschändet, Gedenkstätten beschmiert und 
antisemitische Flugblätter verteilt worden.  
 
 
1.  Wie viele Straftaten mit antisemitischem Hintergrund wurden im Jahr 2011 in 

Nordrhein-Westfalen verübt? (Bitte nach Deliktsgruppe und Quartal auflisten)  
 
Das Landeskriminalamt Nordrhein-Westfalen hat auf der Grundlage des 2001 von der Stän-
digen Konferenz der Innenminister und -senatoren der Länder beschlossenen Definitionssys-
tems „Politisch motivierte Kriminalität“ (PMK) für das Jahr 2011 in Nordrhein-Westfalen 242 
antisemitische Straftaten erfasst, darunter 10 Gewaltdelikte.  
 
Eine detaillierte Darstellung der Straftaten ist der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 15. Wahlperiode Drucksache 15/4038 

 
 

2 

Tabelle „Straftaten mit antisemitischem Hintergrund im Jahr 2011“ 
 

 
 
2.  Wie viele Tatverdächtige wurden wegen antisemitischer Straftaten im Jahr 2011 

in NRW festgenommen? (Bitte nach Quartal, Alter und Geschlecht auflisten)  
 
Im Jahr 2011 wurden neun Tatverdächtige (alle männlich) wegen antisemitischer Straftaten 
festgenommen.  
 
Davon wurden sechs Tatverdächtige (Alter: 16, 33, 38, 40, 41 und 44 Jahre) im ersten Quar-
tal 2011, ein Tatverdächtiger (Alter: 31 Jahre) im dritten Quartal 2011 und zwei Tatverdächti-
ge (Alter: 23 und 28 Jahre) im vierten Quartal 2011 festgenommen. 
 
 

  
PMK- 

Rechts 
PMK- 
Links 

Politisch  
motivierte  
Ausländer- 
kriminalität 

Sonstige/ 
Nicht zuzu-

ordnen 
 Gesamt 

  Quartal Quartal Quartal Quartal  Quartal 

Deliktsgruppen 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4  1 2 3 4 

Tötungsdelikte (einschließlich 
Versuche) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Branddelikte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Sprengstoffdelikte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Landfriedensbruchdelikte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Gefährliche Eingriffe in den 
Bahnverkehr etc. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Körperverletzungsdelikte 3 2 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  3 2 1 3 

Widerstandshandlungen 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 1 

Raub 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Erpressung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Freiheitsberaubung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Sexualdelikte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Zwischensumme  
Gewaltdelikte 3 2 1 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  3 2 1 4 

Bedrohungen/Nötigungen 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 1 0 1 

Sachbeschädigungen 3 13 4 10 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0  6 13 6 10 

Verstöße gegen §§ 86, 86a 
StGB 11 12 16 13 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0  12 12 16 13 

Volksverhetzungen 31 39 21 27 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0  32 40 22 27 

Störung des öffentlichen Frie-
dens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Beleidigungen 1 7 4 3 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0 0 0  3 7 5 3 

Verstöße gegen das Vereins-
gesetz 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

Verstöße gegen das Ver-
sammlungsgesetz 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0 0 

sonstige Straftaten 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0  2 1 0 0 

Summe Gesamt 51 74 46 58  2  0  0  0  1 1  1  0  4  1  3  0  58 76 50 58 
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3.  Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Jahr 2011 wegen antisemitischer 
Straftaten eingeleitet? (Bitte nach Quartal auflisten) 

 
Im Jahr 2011 wurden insgesamt 300 Ermittlungsverfahren wegen antisemitischer Straftaten 
eingeleitet. Diese verteilen sich wie folgt: 
 

1. Quartal 2011: 56 

2. Quartal 2011: 88 

3. Quartal 2011: 76 

4. Quartal 2011: 80 

 
Soweit die Landesregierung in ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage 811 (LT-Drs. 15/2400) für 
das erste Quartal 2011 eine abweichende Anzahl ausgewiesen hat (71), liegt dies darin be-
gründet, dass aufgrund fortschreitender Erkenntnislage die ursprünglich vorgenommene 
Klassifizierung bei einigen Verfahren zu korrigieren war. 
 
 
4.  In wie vielen Fällen kam es zur Erhebung einer Anklage, Verurteilung oder Ein-

stellung der Ermittlungen? (Bitte nach Quartal auflisten) 
 
Über die Anzahl der Fälle, in denen die öffentliche Klage erhoben wurde (durch Einreichung 
einer Anklageschrift oder eines Strafbefehlsantrags) sowie über die Anzahl der erfolgten 
Verurteilungen und derjenigen Fälle, in denen die Ermittlungen eingestellt worden sind, gibt 
die nachfolgende Übersicht Auskunft: 
 

 Anklagen Verurteilungen Einstellungen 

1. Quartal 2011: 11 1 48 

2. Quartal 2011: 11 7 61 

3. Quartal 2011: 13 11 84 

4. Quartal 2011: 17 5 59 

Gesamt 2011: 52 24 252 

 

 


